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… ein Dorf packt an – Dorfgemeinschaftshaus Bockelskamp 

Projektort: 

Wienhausen-Bockelskamp 

Träger/Ansprechpartner: 

Förderverein Dorfgemeinschaftshaus Bockelskamp,  

Herr Sonder, Tel.: 05149 – 1543; betreut durch: GLL Verden 

Projektanlass: 

In der Dorfgemeinschaft Bockelskamp-Flackenhorst wurde der Wunsch geäußert, 

ein Dorfgemeinschaftshaus zu besitzen. Es sollte sowohl für Vereinstätigkeiten als 

auch für private Veranstaltungen geeignet sein. Vor diesem Hintergrund hat sich die 

Dorfgemeinschaft in einem Förderverein organisiert.  

Projektziele: 

� Der Dorfgemeinschaft für ihre vielfältigen Veranstaltungen und Aktivitäten im 

Dorf Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen. 

� Aufzeigen, dass man auch in kleineren Ortschaften etwas bewegen kann. 

Projektinhalte: 

In dem nah gelegenen Ort Flettmar stand ein sanierungsbedürftiges Vierständer-

fachwerkhaus aus dem Jahre 1759. Das Fachwerkhaus wurde in Flettmar abgebaut 

und in Bockelskamp als Dorfgemeinschaftshaus neu errichtet. Die Bauarbeiten wur-

den überwiegend von der Dorfgemeinschaft durchgeführt. Über 4 Jahre trafen sich 

die aktiven Helfer am Wochenende und investierten 24.000 Arbeitsstunden für die 

Bauarbeiten. Das 25 x 12 m große Dorfgemeinschaftshaus steht heute allen Verei-

nen und Gruppen sowie privaten Nutzern für Veranstaltungen zur Verfügung. 

Besonderheiten:  

Das Dorfgemeinschaftshaus ist ein klassisches Vierständerhaus, das es früher in der 

hiesigen Region häufiger gegeben hat. Mit dem Wiederaufbau des Hallenhauses ist 

die frühere Bauweise in dieser Region wieder aufgelebt und leistet damit einen Bei-

trag zur Identität mit der heimischen Region Flotwedel und der Südheide.  

Projektwirkungen:  

� An diesem Projekt wird aufgezeigt, wie auch ein altes Gebäude dem Standart 

eines Niedrigenergiehauses entsprechen kann.  

� Das Dorfgemeinschaftshaus hat sich zum Dorfmittelpunkt entwickelt. 

� Ausweitung der angebotenen Aktivitäten im Dorf. 

� Stärkung des Gemeinsinns in der Dorfgemeinschaft. 

� Förderung der Identität. 

Investitionsvolumen: 

Unter 1 Mio. Euro 

PROLAND Förderbereich:  

Investives Einzelprojekt Dorferneuerung



 
Wettbewerb „Beste Beispiele der Landentwicklung in Niedersachsen 2000 - 2006“  

 
 
 

 
Seite 33 

 

  
 

Das Vierständerfachwerkhaus von 1759 

in seinem vorherigen Zustand. 

 

 

Abbau des Fachwerkhauses 

  
 

Restauration 
 

Das Fachwerk 

 

  
 

Rückansicht Dorfgemeinschaftshaus 

 

Das Vierständerfachwerkhaus heute mit 
Nutzung als Dorfgemeinschaftshaus. 

 
 
 


